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Die Feuerwehr  

informiert  
 

mehr Sicherheit im  

Straßenverkehr 
 

„Am Montag wurde ein 35-jähriger Radfahrer 

von einem LKW schwer verletzt. Der 45-

jährige LKW-Fahrer übersah den Radfahrer 

beim Abbiegen, der neben dem LKW fuhr.“ 

So oder so ähnlich melden es immer wieder in 

Deutschland die Medien. Durch den „Toten-

Winkel-Effekt“ werden jährlich etliche Men-

schen teils schwer verletzt oder sterben sogar 

an den Folgen eines solchen Unfalls. 

Damit solche Unglücke vermieden werden 

können, gibt es Assistenzsysteme, die unter 

anderem auch ungeübte Fahrer*innen mit ge-

ringen Fahrstunden im Jahr unterstützen sol-

len. 

Um eine Erhöhung der Anzahl dieser Systeme 

im Straßenverkehr zu erlangen, hat das Bun-

desamt für Güterverkehr (BAG) seit 21. Januar 

dieses Jahres ein Förderprogramm aufgelegt 

und fördert den nachträglichen Einbau eines 

Abbiegesystems mit bis zu 80% der zuwen-

dungsfähigen Ausgaben.  

Da zu erwarten ist, dass ein Einbau eines sol-

chen Systems irgendwann zur Pflicht werden 

wird, haben wir von der Feuerwehr uns „auf 

kurzem Dienstweg“ mit unserem Bürgermeis-

ter abgesprochen und zwei Systeme für unsere 

beiden Fahrzeuge bestellt. Am 22. April war 

es dann soweit und der Einbau wurde durchge-

führt. Alles funktioniert perfekt und eine erste 

Testfahrt zeigte, dass das System super funkti-

oniert, man sich als Fahrer*in aber doch noch 

daran gewöhnen muss, neben den drei Spie-

geln auch noch den Bildschirm im Auge zu  

 

haben. Sollte es brenzlich werden, ertönt zu-

sätzlich noch ein Warnton, was zusätzlich un-

terstützend wirkt.  

Somit haben wir unsere Fahrzeuge für die 

Teilnahme am Straßenverkehr sinnvoll aufge-

rüstet und bieten so den Kamerad*innen da-

mit auch ein besseres Gefühl, sich sicherer in 

diesem zu bewegen.  

Wer sich das System in unseren Fahrzeugen 

einmal anschauen und dabei mehr über die 

Arbeit einer Freiwilligen Feuerwehr erfahren 

möchte, kann sich gern bei mir melden. Unter 

Einhaltung der gültigen Hygienevorschriften 

ist dies ohne weiteres möglich.  

Einen schönen 1. Mai wünschen wir allen, 

nächstes Jahr sehen wir uns dann (hoffent-

lich) unter dem Maibaum wieder.  

Viele Grüße, Dirk Sönksen  

0170 2023100 

 

 

Konfirmation 2021 

 

Am Samstag, 1. Mai werden in Stadum fol-

gende Konfirmandinnen konfirmiert: 

o Mia Luna Hansen, Am Teich 15 

o Lina Jensen, Raiffeisenstr. 1 

o Leonie Charline Klüttermann, Libellen-

weg 14 

Der Konfirmationsgottesdienst beginnt um 11 

Uhr auf dem Dorfplatz.  

Die anderen Konfirmandinnen haben ihre 

Konfirmation wegen der Einschränkungen 

durch die Corona-Bestimmungen auf den 11. 

September verschoben 
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Informationen des Bürgermeisters 

 

Baugebiet „Bi de School“: 

Die Fachabteilung des Amtes Südtondern ver-

sendet an Bauwillige, die sich in die Liste für 

Bauinteressenliste haben eintragen lassen Be-

werbungsunterlagen, die bis zum 21.05.2021 an 

folgende Adresse zurück gesandt  werden sollen: 

Amt Südtondern 

Fachbereich II 

z. H. Frau Anna Ingwersen 

Marktstraße 12 

25899 Niebüll 

oder  

per E-Mail: anna.ingwersen@amt-

suedtondern.de 

Die Bauplätze werden nach einem Punktesystem 

vergeben.  

Bauinteressierte, die noch nicht in der Bauinte-

ressenliste aufgeführt sind, haben immer noch 

die Möglichkeit, die Bewerbungsunterlagen an-

zufordern und damit ihr Interesse zu bekunden. 

Wichtig ist grundsätzlich die Mitteilung, wenn 

kein Kaufinteresse mehr besteht!! 

Die Bauplätze im Baugebiet „Bi de School“ 

werden zum Kaufpreis von: 

75 € je m
2
 für die Grundstücke 6 bis 16 (soge-

nannte eingeschossige Bauweise) und  

85 € je m
2  

für die Grundstücke 1 bis 5 (zweige-

schossige Bauweise möglich)  

veräußert. 

 

Ortsentwicklungskonzept: 

Die Ergebnisse der Online-Umfrage liegen vor 

und sind als Download auf der Gemeindehome-

page abrufbar. Vielen Dank für die vielen Anre-

gungen, Ideen und Kritiken.  

Die Fragebögen, die in meinen Briefkasten ge-

legt wurden, werden in den nächsten Tagen noch 

vom Planungsbüro ausgewertet. 

Das Gesamtergebnis der Befragung wird dann 

als Gesamtergebnis auf der Gemeindehomepage 

präsentiert. 

Ohne an dieser Stelle auf einzelne Antwor-

ten/Vorschläge/Kritik einzugehen: Die Zufrie-

denheit, in Stadum zu leben ist erstaunlich hoch! 

Da Bürgerversammlungen zur Zeit leider nicht 

möglich sind, sind als nächstes Ortsbesichtigun-

gen und Themengespräche mit interessierten 

Bürgerinnen und Bürgern, den Planern etc. ge-

plant. 

Standort Glassammelbehälter, Altkleidercon-

tainer 

Bedingt durch die Erschließungsarbeiten des 

neuen Baugebietes, wurde der Standort der 

Glassammelbehälter und Altkleidercontainer auf 

den Dorfparkplatz Dorflücken verlegt. Hinweis: 

Ein weiterer Altkleidercontainer ist am Dorfla-

den aufgestellt. 

 

Hunde, Pferde 

Einige Hundebesitzer haben mich mehrfach an-

gesprochen und per E-Mail informiert, dass: 

die “Hinterlassenschaften” von Hunden teil-

weise mitten auf den Gehwegen oder auch 

unmittelbar am Rand innerhalb von Wohn-

gebieten nicht weggeräumt werden. 

In nächster Zeit werden weitere Hundekotbeu-

telspender und Abfallbehälter montiert. Ich bitte 

alle Hundebesitzer, von dem Service der Ge-

meinde Gebrauch zu machen. 

Ebenso wurde wiederholt in einer E-Mail auf 

nicht beseitigte“ Pferdeäppel“ auf Wegen bzw. 

auf dem Fahrradweg nach Holzacker hingewie-

sen.  

 

Unschöne Ereignisse der vergangenen  

Wochen: 

An mehreren Stellen im Ort wurden Graffitis ge-

sprüht.  

Unter dem Vordach des Freizeit- und Sportler-

heimes wurde ein Rattansessel verbrannt. – Das 

Gebäude hätte in Flammen aufgehen können. 

Die Vermessungskennzeichnungen der Straßen-

führung des neuen Baugebietes wurden heraus-

gezogen.  

Leider wurde der Besprechungsraum neben dem 

Dorfladen mehrfach als Sanitäranlage miss-

braucht, so dass der Raum bis auf Weiteres ge-

schlossen bleibt. 

In allen Fällen wurde Anzeige erstattet. 

Wegen der Vorkommnisse wurden die Zeiten 

der Dorfbeleuchtung verlängert. 

Die Polizei hat um Unterstützung und Mithilfe 

gebeten. Ich bitte alle Mitbürgerinnen und Mit-

bürger, besonders aufmerksam auf Ungewöhnli-

ches zu achten und mitzuteilen.  

mailto:anna.ingwersen@amt-suedtondern.de
mailto:anna.ingwersen@amt-suedtondern.de
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Termine: 

 

Die Sprechstunden des Bürgermeisters finden 

statt am: 

5. Mai 2021 von 10.00 bis 11.30 Uhr und am  

19. Mai 2021 von 16.00 bis 17.30 Uhr. 

Auf Grund der Corona-Pandemie ist es zur Zeit 

immer noch erforderlich, dass sich Mitbürgerin-

nen und Mitbürger für ein persönliches Ge-

spräch im MarktTreff, neben dem Dorfladen, 

vorher telefonisch anmelden: Tel. 699 22 38 

 

Der Buschplatz ist am 15. Mai 2021 von 09.00 

bis 11.00 Uhr geöffnet. 

Achten Sie aber bitte unbedingt auf die vorge-

schriebenen Hygiene- und Abstandsregeln. 

 

Alles Gute – vor allem aber Gesundheit – und 

angenehme Pfingsttage wünscht Ihnen  

 

Ihr Bürgermeister  

Bernhard Rensink! 
 

 

 
Liebe Dorfbewohner 

 

Sind Sie getestet? Nein-dann können sie nicht dabei 

sein. Haben Sie eine Luca App? Nein-dann dürfen 

Sie in unserem Gaststättenbereich keinen Tisch bele-

gen. Haben Sie die Corona App? Sind Sie geimpft? 

Nein-dann können Sie an der Reise nicht teilnehmen. 

Langsam schauen die Geimpften schräge auf die 

Nichtgeimpften. Ganz Deutschland muss sich dies-

bezüglich ausweisen. Wenn alles so akribisch ge-

handhabt würde, könnten wir Gefängnisse und Poli-

zisten abschaffen; es gäbe nur noch Kontrolleure 

Wir wollen uns doch endlich mal wieder frei bewe-

gen – gerade jetzt zum Sommer hin, miteinander fei-

ern und grillen. Auf Floh-und Handwerker Märkten, 

uns an den Anderen vorbeischlängeln, ohne Testen 

und Masken. Und jetzt sind sie gerade am verhan-

deln, von 21.00 Uhr bis 5.00 morgens Nachtverbot 

zu verhängen. An den bevorstehenden lauen Som-

mernächten wieder drinnen zu hocken? Die Städter 

nicht in den schön angelegten Parks und die Dörfler 

nicht mal in ihren eigenen Gärten? Bei all den Gege-

benheiten, sollen wir auch noch wählen! 

Armin Laschet, Marcus Söder, Annalena Baerbock, 

Christian Lindner, Robert Habeck. Alle Namen 

schwirren schon in unseren Köpfen und so fragt man 

sich, wer von denen kann den Coronakarren heraus-

ziehen, den Gott zugelassen hat. 

Er hat uns aus der Hetze nach Geld u Gut in die 

Coronaruhe geschickt, um uns vor Augen zu führen, 

wie machtlos und zugleich wie orientierungslos wir 

sind. Die Missstände, die wir selber verursacht ha-

ben, z.B. Massenviehzucht, Umweltschutz, die Müll-

berge von digitalen Geräten, dem Plastikmüll und 

dem Atommüll. Aber er hat uns auch den Wert der 

Hilfsbereitschaft, dem Miteinander und der Acht-

samkeit gezeigt. 

Viele sagen: ist doch egal, wen wir wählen. Wir 

werden doch sowieso hinters Licht geführt. Keiner 

hat ein Gesamtkonzept. Es gibt zu viele Gegenstim-

men. Aber wer sich entschlossen hat, nicht zu wäh-

len, hat trotzdem gewählt, nämlich die Partei, die 

man meistens gar nicht wählen würde. 

Gott ermahnt: Kehret um, auch Gott möchte eine ak-

tive Wahl. Wählen wir ihn nicht, bleiben wir in der 

Gottesferne und alles bleibt beim Alten. Er sehnt sich 

nach Menschen die mit seinen 10 Geboten einver-

standen und zu seinem Erlösungswerk ein „Ja" ha-

ben. Denn jedes Gebot für sich ist vollkommen und 

benötigt weder Korrektur noch anderweitige Verän-

derungen. Es hat sich in allen Jahrtausenden bewährt. 

Alleine das 1.Gebot besagt, dass Gott an erster Stelle 

stehen möchte. Es gibt Hunderte von Dingen in unse-

rem Leben, die die erste Stelle einnehmen wollen. 

Also ist man bereit zu diesem Stellenwechsel? Und 

das ist die besagte aktive Wahl. Wenn wir Ihn nicht 

wählen, dann wird es in der 2.Chronik Vers 7 im AT 

beschrieben: 

Doch wenn ihr mir den Rücken kehrt und meine 

Weisungen und Gebote nicht mehr befolgt, wenn ihr 

anderen Göttern nachlauft und sie anbetet, dann wer-

de ich euch aus diesem Lande vertreiben, das ich 

euch gegeben habe. 

Weiter im Kolosserbrief 2 Vers 6: Lasst euch von 

keiner Ideologie oder von irgendwelchen leeren Ge-

rede einfangen. Nur in Christus ist Gott wirklich zu 

finden. Er ist Herr über alle Mächte und Gewalten. 

Das zu erkennen wünschte ich auch den Politikern. 

Das herumdoktern und deren Maßnahmen aus eige-

ner Kraft  reicht niemals aus etwas Grundlegendes zu 

verändern, aber auch in unserem eigenen Leben 

nicht, deshalb ständiges Mahnen aus Gottes Mund 

"Kehret um". 
 

Mit frühlingsfrohen Grüßen  

Helga Gartmann 
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WWiieeddeerrkkeehhrreennddee  TTeerrmmiinnee  

Jeden 1. Montag im Monat um 18:00 Uhr:  
Mahnwache gegen CO2-Verpressung (CCS) und 

Fracking, B 199 (Bereich ehemaliges Büchert-Gelände) 

Jeden Montag: 17:00 – 18:00 Uhr Seniorengymnastik 

vom TSV-Stadum in der Sporthalle 

Dienstags alle 14 Tage:  14:30 – 17:00 Uhr Skat im 

Kirchenhaus 

Jeden 1.Mittwoch im Monat von 14:30 – 16:30 Uhr 
Kreativ-Treff  im Kirchenhaus 

Jeden Freitag 19.45-21.00 Uhr Fußball mit der Ü29-

Freizeit-mannschaft des TSV Stadum, Sportplatz 

Sprechstunden vom Sozialverband: 
Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von 08:00 -12:00 Uhr 

im Amt Südtondern ,Marktstr. 12, Niebüll,  

TTeerrmmiinnee  iimm  MMaaii  

Samstag, 01.05. 11:00Uhr  Konfirmationsgottesdienst 

auf dem Dorfplatz 

Mittwoch, 05.05. 10:00 – 11:30 Uhr  Sprechstunde des 

Bürgermeisters im MarktTeff beim Dorfladen 

Donnerstag, 13.05. 11:00 Uhr  Himmelfahrt-Freiluft-

gottesdienst an den Fischteichen 

Samstag 15.05. 09:00 -11:00 Uhr  Abgabe von Grün-

abfällen 

Mittwoch, 19.05. 16:00 – 17:30 Uhr  Sprechstunde des 

Bürgermeisters im MarktTeff beim Dorfladen 

Sonntag, 16.05. 10:00 Uhr  Gottesdienst im Kirchen-

haus mit Pastor Janke 

Sonntag, 23.05. 11:00 Uhr  Pfingstgottesdienst mit Pas-

torin Emersleben im Kirchenhaus/auf dem Dorfplatz 

 

TT  ee  rr  mm  ii  nn  kk  aa  ll  ee  nn  dd  ee  rr  
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.12.2008 

Am 12. Mai 2021 
Feiern: 

Lisa & Gerd Classen 
das Fest der  

Diamantenen Hochzeit 
Dazu gratuliert die Dorfzeitungs AG  

ganz herzlich 

 

Am 14. Mai 2021 
Feiern: 

Silvia & Reinhold Jensen 
das Fest der  

Goldenen Hochzeit 
Dazu gratuliert die Dorfzeitungs AG  

ganz herzlich 

 

Am 28. Mai 2021 
Feiern: 

Brodine & Karl Heinz 
Petersen 

das Fest der  

Goldenen Hochzeit 
Dazu gratuliert die Dorfzeitungs AG  

ganz herzlich 

 


